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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

ich freue mich, Ihnen 
in diesem Jahresbe-
richt eine Auswahl der 
Themen und Aufgaben 
präsentieren zu kön-
nen, mit denen sich 
das Hessische Landes-
amt für Umwelt und 
Geologie im Jahr 2015 
beschäftigt hat. 

2015 war das Interna-
tionale Jahr des Bodens. 

Daher darf ein Beitrag zu diesem wichtigen Umweltme-
dium nicht fehlen. Darin geht es um die Bodenschätz-
daten in Hessen. Mit der seit 2015 flächendeckenden 
digitalen Verfügbarkeit können die Bodenschätzungs-
daten im Rahmen einer methodischen Standortbewer-
tung einer breiten Anwendung zugeführt werden. 

Im Bereich der Geologie berichten wir über eine wis-
senschaftliche Studie zur natürlichen Grundkonzentra-
tion der Gase Radon und CO2 in der Bodenluft, die im 
Zusammenhang mit der Überwachung von Umwelt-
auswirkungen durch Bau und Betrieb eines geplanten 
Geothermiekraftwerkes bei Trebur durchgeführt wurde.

Das Grundwasser ist Teil des Wasserkreislaufs und 
Grundlage für unsere Trinkwassergewinnung. Die 
langjährige Entwicklung von Grundwasserständen und 
Quellschüttungen ist daher von besonderer Bedeutung. 
Ein Beitrag beschäftigt sich mit diesem Thema. Die Seen 
sind ein weiteres Thema aus dem Wasserbereich, das 
wir aufgreifen. Für die Bewertung ihres ökologischen 
Zustands / Potenzials spielen vor allem die biologischen 
Qualitätskomponenten eine maßgebende Rolle. Sie  
stehen daher im Mittelpunkt des Textes.

Das Thema Lärm beschäftigte uns nicht nur in diesem 
Berichtsjahr, es wird auch in Zukunft ein drängendes 
Problem bleiben. Mit dem Webservice Lärm stellen wir 
Ihnen ein wichtiges Instrument für die Umgebungs-
lärmkartierung und die Lärmaktionsplanung vor.

Die Schonung essentieller natürlicher Ressourcen und 
ihr Recycling gewinnen zunehmend an Bedeutung. Wir 
beleuchten dies am Beispiel des Phosphors. In dem Bei-
trag geht es um Rückgewinnung von Phosphor aus der 
Asche von Biomasseverbrennungsanlagen in Hessen.

Neben den genannten und einer Reihe weiterer in-
teressanter Fachbeiträge geben wir Ihnen in diesem  
Jahresbericht auch wieder einen Überblick über beson-
dere Ereignisse und Veranstaltungen des Berichtsjahres. 

Neu hinzugekommen ist ein Abschnitt, in dem wir Sie 
über neue Projekte, Internetinhalte, Publikationen so-
wie über die Bachelor- und Masterarbeiten informieren, 
die im HLUG betreut wurden. 

Erlauben Sie mir an dieser Stelle einen kleinen Ausblick. 
Ab Januar 2016 wird das Landesamt um eine neue 
Abteilung Naturschutz erweitert. Aus dem Hessischen 
Landesamt für Umwelt und Geologie (HLUG) wird 
das Hessische Landesamt für Naturschutz, Umwelt 
und Geologie (HLNUG). In den kommenden Jahresbe-
richten werden wir Sie daher auch über verschiedene  
Naturschutzthemen informieren.

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre und danke  
den Autorinnen und Autoren für die von ihnen ge-
lieferten Beiträge.

Prof. Dr. Thomas Schmid
Präsident des Hessischen Landesamtes für Umwelt und Geologie
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